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Natur auf meinem Balkon 

Begleitblätter für die praktische Umsetzung  

 

Was möchte ich auf dem Balkon tun, erfahren, erleben? 

Wie stellen Sie sich Ihren Balkon vor? Was möchten Sie gerne tun, sehen, erleben? Bitte kreuzen Sie die 

besonders von Ihnen gewünschten Erlebnisse und Funktionen an: 

 
Sinneserleben 
 

□ Riechen, z.B. Kräuter, Blüten 

□ Schmecken, z.B. Kräuter, Blüten, Obst, Gemüse 

□ Hören, z.B. raschelnde Blätter 

□ Sehen, Ästhetik ist wichtig 

□ Formen, abwechslungsreiche Strukturen 

□ Farben, besonders mag ich folgende Farben _________________________________ 

□ Fühlen, z.B. säen, pflanzen, pflegen 

 

Funktionen 

 

□ Essen, Anbau von Gemüse, Obst, Kräutern 

□ Natur erleben 

□ Tiere beherbergen 

□ Tiere beobachten 

□ Flächen gestalten 

□ Frischluft tanken 

□ Entspannen 

□ Sitzen 

□ Lesen 

□ Sonnenbaden 

□ Rückzugsort 

□ Gäste empfangen 

□ Sonstiges _____________________________________________ 
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Standort kennenlernen: Welche Pflanzen fühlen sich dort wohl? 

Die Lage des Balkons bestimmt, welche Pflanzen sich dort besonders wohl fühlen. Wildpflanzen sind 

anpassungsfähiger als gezüchtete, aber auch unter ihnen gibt es Sonnenanbeter und Schattenkinder. Ist 

Ihr Balkon  

□ sonnig (6 bis 7 Stunden Sonne pro Tag),  

□ halbschattig (4 bis 5 Stunden Sonne pro Tag),  

□ schattig (auch im Sommer ohne direktes Sonnenlicht)?  

Ist er Wind und Regen ausgesetzt oder liegt er geschützt? Infos zu diesen verschiedenen Lebens-räumen 

und eine Auswahl passender heimischer Wildpflanzen finden Sie unter www.tausende-gaerten.de/so-

gehts/lebensraeume. 

 

Hier unsere Favoriten für Kübel und Balkonkästen, die an vielen Standorten gedeihen: 

 

 
 

 
 
 
 
 

  

http://www.tausende-gaerten.de/so-gehts/lebensraeume
http://www.tausende-gaerten.de/so-gehts/lebensraeume
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Welche Pflanzen wachsen (künftig) auf meinem Balkon? 

Wenn Sie Pflanzen bestimmen möchten, die sich schon selbst ausgesät haben, können Sie beispiels-

weise die Apps Flora Incognita oder Seek nutzen. Informationen zu heimischen Wildpflanzen finden Sie 

auch unter FloraWeb oder in den gängigen Pflanzenbestimmungsbüchern. Entfernen Sie bitte invasive 

Neophyten, also eingewanderte Pflanzen, die sich stark ausbreiten und die biologische Vielfalt 

schädigen. Ausführliche Informationen dazu stehen im Handbuch invasiver Neophyten des Naturgarten 

e.V. 

Hier können Sie eintragen, welche Pflanzen auf Ihrem Balkon wachsen sollen. Wenn von Frühling bis 
Herbst immer etwas blüht, tun Sie vielen Insekten etwas Gutes. 
 
 

Pflanzennamen Höhe  Blütenfarbe Blütezeit Herbstfärbung

Wintergrün 

Wiesen-Primel 0,2 m dunkelgelb April, Mai  

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
 
 

 

  

https://floraincognita.com/de/apps/flora-incognita/
https://www.curioctopus.de/read/16732/seek-die-kostenlose-app-die-pflanzen-und-tiere-erkennt-indem-sie-einfach-ein-foto-von-ihnen-macht
https://www.floraweb.de/
https://www.naturgarten.org/service/publikationen.html
https://www.naturgarten.org/service/publikationen.html
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Welche Bereiche sollen auf meinem Balkon entstehen?  

Wie möchte ich meinen Balkon gestalten? Welche zusätzlichen Funktionen oder Biotopelemente möchte 

ich schaffen? Zum Beispiel Wildstauden pflanzen, Nisthilfen, Totholz, Wasserstelle… aufbauen.  

Hierzu können Sie  

1. die gewünschten Bereiche aufzählen. 

2. überlegen, an welcher Stelle genau das vorstellbar ist. 
3. festlegen, welche Schritte Sie dafür grob umsetzen müssen. 

4. darstellen, welchen Mehrwert Sie damit kreieren. 

 

Bereiche, 
Biotopelemente, die 
entstehen sollen 

Wo könnte ich 
das umsetzen? 

Was müsste dafür passieren? Welchen Mehrwert 
würde ich damit 
schaffen? 

Heimische 
Wildpflanzen 

Blumenkübel, 
Balkonkästen, 
Töpfe, 
Pflanztaschen, 
Hängeampeln, ….   

Passendes Substrat verwenden: 
torffreie Kübelpflanzenerde, Dach-
gartenerde intensiv, Baumsubstrat 
oder selbst mischen: beikrautfreie 
Gartenerde, Kompost und Sand im 
Verhältnis 1:1:1. Wildstauden 
einpflanzen oder aussäen 

Größeres Blühangebot, 
Nahrung und Schutz für 
Insekten und andere 
Tiere 

Nisthilfe Seitenwand  
Hohle Stängel gebündelt in 
Konservendosen oder Rohre 
stecken, waagerecht aufhängen 

Nist- und Lebensraum 
für Wildbienen  

Totholz sonnige Stelle 

Alte Holzstücke aus hartem 
Laubholz nutzen, glatte Löcher 
bohren (Durchmesser 2 - 9 mm), 
aufstellen 

Nist- und Lebensraum 
für Insekten 

Markhaltige Stängel 
wie Brombeere, 
Holunder, Schilf 

am Balkongitter 
Abgeschnittene Stängel senkrecht 
ans Gitter binden 

Nistraum für 
Wildbienen 

Tränke 
geschützter Platz 
im Schatten 

Schüssel mit Wasser füllen, 
regelmäßig wechseln, Steine o.ä. als 
Ausstiegshilfe hineinlegen 

Lebensmittel für 
Insekten und Vögel 

    

    

    

    

    

    

    

    

 



 
 

 
 

Hier könnte Ihr Gestaltungsplan entstehen:  

Messen Sie Ihren Balkon grob aus und zeichnen Sie die Grundfläche auf. Je nach Größe der Fläche können 

Sie beispielsweise für 1 m in der Realität 10 cm auf dem Blatt einplanen. Der Plan muss nicht perfekt sein: 

Einfach loslegen! 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
Viele weitere Informationen finden Sie unter www.tausende-gaerten.de. Spannende Tipps und 
Pflanzbeispiele gibt es auch unter bio-balkon.de und wildermeter.de - das Online-Magazin für Ihren 

insektenfreundlichen Natur-Balkon. 

file:///C:/Users/Francis/Documents/WILA/1000%20Gärten/Bildungsmaterial/Merkblätter/An%20Frau%20Klewer/www.tausende-gaerten.de
http://www.bio-balkon.de/
http://www.wildermeter.de/

